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Cette page est offerte par Fleurs Vry, Hellange
Tel.: 51 77 75    Fax: 51 90 30

Vier Grossgold- und Neun Goldmedaillen für die 
Luxemburger Aussteller bei der

„Multilaterale Briefmarkenausstellung 
Luxemburg 2019“

Die Multilaterale Briefmarkenausstellung Luxemburg 2019 fand vom 
8. bis 10. November 2019 in den Ausstellungshallen LUXEXPO in 
Luxemburg-Kirchberg, 10, Circuit de la Foire Internationale, L-1347 
Luxembourg statt. Jos Wolff, RDP, Präsident der FSPL und Präsident des 
Organisationskomitees,  hieß alle Ehrengäste, unter ihnen Ihre Exzellenz, 
Frau Melitta Schubert, Botschafterin von Österreich, Seine Exzellenz, Herr 
Han-Maurits Schaapfeld, Botschafter der Niederlande, Herr Maurice Bauer, 
Schöffe der Stadt Luxemburg, Herr Claude Strasser, Generaldirektor, Herr 
Gilbert Goergen, Mitglied des "Conseil d'Administration" und die Herren 
Direktoren von POST Luxembourg, Herr Emile Espen, Chef der POST 
Philately, die Herren Delegierte der Verbände und Posten der Multilateralen 
Mitgliedsländer, in seiner Eröffnungsrede willkommen. 

 © AS
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Er wies erneut darauf hin, dass die Philatelie keine Grenzen kennt, 
dass sie vielmehr die internationale Freundschaft fördert und die Bande 
der Zusammengehörigkeit zwischen Menschen aus allen Ländern fester 
knüpft. Briefmarkensammeln ist eine echte Quelle der Freude, des 
Wissens und der Entspannung zugleich. Über die ursprünglich nüchterne 
Zweckbestimmung hinaus übernahm die Briefmarle als Sendbote auch 
dokumentarische und kulturelle Aufgaben. Die  Briefmarke steht im Dienst 
der zwischenmenschlichen Beziehungen. Sie ermöglicht den Briefwechsel 
über alle Entfernungen hinweg und hilft somit persönliche und geschäftliche 
Verbindungen zu schaffen. Die Briefmarke ist somit ein notwendiges 
Attribut für das älteste und individuellste Kommunikationsmittel, den Brief. 
Unser Wunsch ist es, dass diese Ausstellung dazu beitragen möchte, die 
Verbundenheit der Multilateralen Verbände weiter zu festigen und somit den 
Willen unserer Völker zu Frieden und Gemeinsamkeit zu dokumentieren.   

Herr Claude Strasser überbrachte die Grüsse der Post Luxembourg und 
erklärte, dass es für ihn eine grosse Ehre sei, alle Ehrengäste bei der Eröffnung 
der "Multilaterale Briefmarkenausstellung Luxemburg 2019" zu begrüssen. 
"Diese Ausstellung gäbe es sicherlich nicht, wenn der Luxemburger 
Philatelisten Verband und Post Luxembourg nicht vor ein paar Jahren sich 
um Aufnahme in die Multilaterale bemüht hätten. Aus dieser Mitgliedschaft, 
die das Ausrichten einer Rang 1 Ausstellung beinhaltet, ergab sich die 
Bereitschaft, diese Herausforderung anzunehmen, für den Luxemburger 
Philatelisten Verband, so wie auch für die Post Luxembourg. Ich begrüsse 
es in diesem Zusammenhang, dass der Luxemburger Philatelisten Verband 

 © AS
v.l. L. Welter, C. Strasser, J. Wolff, S.E. H.-M. Schaapfeld, 

I. E. M. Schubert, G. Bohnenberger, E. Espen
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einen Teil der Ausstellungsrahmen "ausser Wettbewerb" den Luxemburger 
Sammlern zur Verfügung gestellt hat. Hier können, ohne durch die 
strengen Regeln, die für Exponate im Wettbewerb gelten, gebremst zu 
sein, Anfängersammler nach ihren eigenen Vorstellungen und Massstäben 
Exponate zusammenstellen und auch zeigen. Ich bin überzeugt, dass 
dies so manchem den Weg zum Ausstellen im Wettbewerb zeigen wird." 
Anschliessend überreichte er Jos Wolff den traditionellen Souvenirrahmen 
mit dem Briefmarkenblock "Kaiser Karl V." und dem Ersttagumschlag.

In etwa 400 Ausstellungsrahmen zeigten Aussteller aus sieben 
europäischen Ländern: die Niederlande, Deutschland, Liechtenstein, 
Luxemburg, Österreich, Schweiz und Slowenien ihre Exponate in allen 
Sparten der Philatelie: Traditionelle Philatelie, Postgeschichte, Ganzsachen, 
Aerophilatelie, Astrophilatelie, Thematische Philatelie, Maximaphilie, 
Fiskalphilatelie, Ansichts- und Motivkarten, Jugendphilatelie und Literatur 
im Wettbewerb.

Palmarès der Luxemburger Aussteller
Grossgold mit Ehrenpreis: Muller René: "Etude Emission 1852 Guillaume 

III" 91 Pte, Schaack Marc: "Die Wappenmarken des Grossherzogtums 
Luxemburg (1859 - 1880) 91 Pte, Maes Norbert: "Chronik der Stadt 
Luxemburg" 90 Pte, Olivier Nosbaum / Marc Schaack: "Forschungen 
zu den Luxemburger Wappenmarken (1859 - 1880)" 90 Pte; Gold mit 
Ehrenpreis: Vertommen Yves: "Royaume de Belgique - les timbres au type 
Médaillon 1849-1866" 89 Pte, Lonien Carlo: "Geschichte und Siegeszug des 
Kaffee's" 88 Pte, Herr Jean: "Diekirch XIX" 87 Pte, Rassel-Hengen Chantal: 
"Faszination Tiger - Ursprung, Erforschung und Verhältnis zum König des 
Dschungels" 87 Pte, Basien-Antunes Maria: "Luxemburg - Lochungen in 
Marken und Ganzstücken" 85 Pte; Gold: Schneider Roland: "Korrespondenz 
- Karten 1874 und ab 1879 Postkarten, Essays, Probedrucke, Druckproben, 
Andrucke und Mehrfachdrucke" 87 Pte, Oé Paul: "Die Malerei des 19. und 
20. Jahrhunderts in Frankreich" 85 Pte, Reuter Jean-Louis: "La navigation 
française - sur cartes TCV -" 85 Pte, Staar Leander: "Luxemburg No1 
und No 2" 85 Pte; Grossvermeil: Meurisse Alphonse: "Royal Effigy King 
Baudouin I Type Elstrom" 83 Pte, Basien Dieter: "Das System Riposte" 
82 Pte, Christoffel Ady: "Histoire Postale d'Echternach" 82 Pte, Fuchs 
Eric: "Les cachets à date Petit Français" 81 Pte, Laporte Jean-François: 
"Courriers français à destination du Luxembourg 1733 - 1945" 81 Pte; 
Vermeil: Gillander Mariette: "Die Rose - Königin der Blumen" 77 Pte, 
Kirsch Michel: "Esch-Alzette, Haupstadt der Roten Erde  Postgeschichte 

Cette page est offerte par Jos Wolff, RDP, Ehlange/Mess
Président de la FSPL, Président honoraire de la FIP
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von 1843 bis heute" 77 Pte, Weisgerber Jean: "La grande histoire du vélo" 
77 Pte, Jungblut Guy: "Grande-Duchesse Charlotte" 76 Pte; Vermeil: FSPL: 
"Moniteur du Collectionneur 2017" 70 Pte und "Moniteur du Collectionneur 
2018" 70 Pte, Silber: Wagner François: "No 232 Stilisierter Löwe" 65 Pte; 
in der Jugendklasse erreichten Roulling Noël: "Das jagdbare Wild unserer 
Wälder" Grossvermeil mit Ehrenpreis 80 Pte und Braun Lola: "Teddy und 
seine Freunde" Grossvermeil 80 Pte.

Insgesamt vergab die Jury folgende Medaillen: 23 Grossgold, davon 
22 mit Ehrenpreis, 21 Gold, davon 10 mit Ehrenpreis, 29 Grossvermeil, 
davon 6 mit Ehrenpreis, 14 Vermeil, 7 Grosssilber, 4 Silber und 1 Bronze. 
Die Jury bewertete die Exponate nach der Ausstellungsordnung und den 
Durchführungsbestimmungen der FSPL.

 © MLS
v.l.: A. Haan, W. Bernatek, J. Wolff, A. Kunz, C. Feck, 

E. Espen, G. Bellini, I. Pirc

Im Ehrenhof der POST Philately waren folgende Exponate außer 
Wettbewerb zu sehen: 1."Luxembourg 1862-2018", 2. "Timbres de 
service, Vues, Timbres préoblitérés, Timbres taxes, Timbres Télégraphes"  
3. "Direction Générale PTT Suisse 1928-1963, Druckvarianten",  
4. "Sammlung Courvoisier 1971-  2001", 5. "Luxembourg - Préphilatélie 
Histoire Postale 1443-1852 (Bjhlux/Schneider)". 

Ausser Wettbewerb beteiligten sich folgende Aussteller aus Luxemburg: 
R. Azzolin: "Die Post Luxemburgs im Zweiten Weltkrieg", Ch. Lenard: "La 
naissance du Rotary International jusqu'à son 50e anniversaire", Th. Schäfer: 
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"Elektrizität in und ums Haus", H. Ries: "Die philatelistischen Werke von 
Hans Erni", J. Graffé: "Europäische Vogelwelt",  J. Wolff: "Geldscheine aus 
aller Welt", A. Jacoby: "Verschiedene Ansichtskarten von Kleinbettingen" 
und "Post in Kleinbettingen seit l.5.1893 bis Schliessung", A. Trommer: 
"Mecki, der Igel", R. Letsch: "Aufbruch zum Spacemining", N. Bichel: 
"Die Geschichte der Strassenbahn in Luxemburg von der Pferdebahn bis 
heute", S. Jacob: "Die Briefmarkenausgaben der luxemburgischen Post von 
2016-2018", Ch. Debra: "Rund um die Uhr", L. Böttger: "Stempelpapiere 
auf dem Gebiet des Grossherzogtums Luxemburg im 19. Jahrhundert", A. 
Weber: "Der Moseldichter Nikolaus Hein", N. Mathieu-Polfer: "La B.D. 
dans la philatélie de A-Z", F. Krack: "Grossherzog Adolph von Luxemburg",  
J. Piron: "Unsere Post im Ausland", J. Houtsch: "Cachets ambulants des 
lignes de Pétange à Grevenmacher", L. Nilles: "Luxemburg, Land und Leute", 
W. Serres: "Exlibris - Philatélie", U. Kensing: "Die Automatenmarken der 
luxemburgischen Post", L. Olinger: "Reise ins Weltall", C. Schumacher: 
"La sidérurgie au Luxembourg", B. Kraemer: "Cartes maximum du GD de 
Luxembourg", R. Reuter: "History of the Locomotive", R. Grosch: "Das 
Luxemburger Postwesen 1940-1945" und J. Wolff: "JUVALUX '88 und 
JUVALUX '98 in Bild und Text".

An den Ständen der POST Luxembourg und der ausländischen 
Postverwaltungen konnten die Besucher die neuen Briefmarkenausgaben 
und Sonderstempel erhalten. Bei den Händlern fanden die Sammler die 
gesuchte Briefmarke oder den philatelistischen Beleg für ihre Sammlung.

 © MLS

v.l. Aaron Enriles, General Manager Gibraltar Philatelic Bureau; Arnaud 
de Meyer; Emile Espen; Hjoerdis Stahl; Marc Angel, Präsident Leto

9.11.2019  Tag der Geschichte
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10.11.19  Tag der Zukunft

An den jeweiligen Tagen unterschrieben auch die Künstler die von ihnen 
entworfenen Briefmarken am Postschalter: für Kaiser Karl V. Martin Mörck, 
für die Gemeinschaftsausgabe Luxemburg-Gibraltar Arnaud de Meyer und 
für "Space Resources" Agata Tobolczyk.

Bei der Ausstellung gab POST Luxembourg drei Sonderbriefmarken 
mit drei Ersttagsonderstempel am 8.11. heraus, die am Postschalter in 
der Ausstellung erhältlich waren. Die Themen der jeweiligen Ausgaben 
sind folgende: 08.11. Tag der Multilateralen - Gemeinsame Ausgabe 
Luxemburg-Österreich: "Kaiser Karl V"; 09.11. Tag der Geschichte: 
Gemeinsame Ausgabe Luxemburg-Gibraltar: "Kasematten"; 10.11. Tag der 
Zukunft: "Space Resources". An jedem dieser Tage wurde ein passender 
Sonderstempel zum Thema herausgegeben - diese waren jeweils am Tag der 
Herausgabe am Stand der POST Luxembourg erhältlich.

 jw

 © MLSv.l. Georges Schmit, Marc Serres, Gaston Bohnenberger
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Jurybericht
Die Multilaterale Briefmarkenausstellung vom 8. bis 10. November 2019 wurde von 
der FSPL und der Post Luxembourg in der LUXEXPO The Box ausgerichtet. Die 
Schirmherrschaft hatte S.K.H. Grossherzog Henri übernommen. Die Ausstellung 
stand unter den Auspizien von Herrn Premierminister Xavier Bettel, der Stadt 
Luxembourg, vertreten durch Frau Bürgermeisterin Lydie Polfer sowie der FEPA. 
An der Ausstellung nahmen die Verbände der Multilaterale teil: Österreich, Schweiz, 
Niederlande, Deutschland, Slowenien, Liechtenstein und Luxembourg. 
Der Jury lagen 99 Exponate zur Bewertung vor. Folgende Exponate wurden 
umgruppiert: Nr. 3 und 10 von TR nach PO, Nr. 24 von PO nach GA. Die vorliegenden 
Exponate gliedern sich in folgende Ausstellungklassen: 18 Traditionelle Philatelie, 
25 Postgeschichte, 3 Ganzsachen, 2 Aerophilatelie, 1 Astrophilatelie, 8 Thematik, 4 
Maximaphilie, 1 Open Philately, 6 Ansichtskarten, 10 Jugend und 21 Literatur.
Die Jury bewertete die Exponate nach der Ausstellungsordnung und den 
Durchführungsbestimmungen der FSPL. Die Arbeit in den Jurygruppen erfolgte in 
harmonischer Atmosphäre. Alle Ergebnisse wurden einstimmig beschlossen. Die 
Jury konnte folgende Auszeichnungen vergeben:
- 23 Grossgold, davon 22 mit Ehrenpreis
- 21 Gold, davon 10 mit Ehrenpreis
- 29 Grossvermeil, davon 6 mit Ehrenpreis
- 14 Vermeil
- 7 Grosssilber
- 4 Silber
- 1 Bronze
Die Jury dankt allen Ausstellern für die Teilnahme. Weiterhin wird gedankt: den 
Spendern von Ehrenpreisen, den Helfern beim Auf- und Abbau, den multilateralen 
Verbänden für die partnerschaftliche Zusammenarbeit vor und während der 
Ausstellung sowie der Post Luxembourg für die grosszügige Unterstützung der 
Ausstellung.
 Luxemburg, den 9.11.2019
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Die FSPL besteht seit 85. Jahren und
Präsident Jos Wolff feiert seinen 85. Geburtstag

In der Post in Luxemburg, fand am 10. Oktober 2019 eine Feier zum 
85. Geburtstag der FSPL und des Präsidenten Jos Wolff, RDP, statt. Etwa 
90 Ehrengäste nahmen an der Geburtstagfeier teil, darunter die Herren 
Lex Delles, Minister für Tourismus, Claude Strasser, Generaldirektor der 
Post, Gaston Bohnenberger und  Luc Welter, Direktoren der Post, Laurent 
Weyland, vom Ministère des Affaires Etrangères et Européennes, Emile 
Espen, Chef der POST Philately, Tun Ferreira, Chef adjoint POST Philately, 
Marcel Gross, früherer Generaldirektor der Post, Karim Aknine, Président de 
l'association "Du Pain pour chaque  enfant", Jürgen Priebe, 1. Vorsitzender 
des Landesverbandes der Briefmarkensammlervereine im Saarland e.V, 
Heinz Wenz, 1. Vorsitzender der Deutschen Philatelistenjugend, Wolfgang 
Sander, 1. Vorsitzender des Vereins Hülzweiler/Saar, sowie Paul Aatz 
und Theo Schäfer vom Verein Lebach, Pascal Rieth, Président du cercle 
philatélique Hettange-Grande, vom Comité philatélique die Damen Dany 
Weyler und Heike Fries sowie die Herren Guy May und Jean-Claude 
Müller, die Mitglieder des FSPL-Vorstands und der FSPL-Kommissionen, 
Präsidenten und Vertreter von den FSPL Vereinen.

In seiner Begrüßungsansprache berichtete der Generaldirektor Claude 
Strasser über den Briefmarkensonderblock, welcher zum Anlass  des 
85. Jubiläums der FSPL herauskam, erwähnte die gute Zusammenarbeit 
mit der FSPL und würdigte die stets besonnene Art von Jos Wolff, sowie 
seine  Kenntnisse bei Arbeitssitzungen mit Emile Espen, Chef von der 
Post Philately, Diskussionspartner der Post Philately gegenüber dem 
Sammlerverband, für den sich Emile Espen immer mit einem Höchstmaß 
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an gegenseitigem Verständnis einsetze. Die FSPL habe eine erfolgreiche 
Entwicklung hingelegt und habe Meilensteine in der Philatelie gesetzt. 
Generaldirektor Claude Strasser überreichte dann Präsident Jos Wolff einen 
Bilderrahmen mit dem Sonderblock, der anlässlich des 85. FSPL Jubiläums 
herausgegeben wurde. Herr Wolff bedankte sich herzlich.

Jos Wolff gab einen Überblick über die Gründung der FSPL im Jahre 1934, 
als die vier Vereinspräsidenten, nämlich Henri Schwinnen von der Philatelia 
Differdange, Emile Adam vom Cercle d'Echanges Phila Dudelange, 
Eugène Lemmer vom Cercle philatélique d'Esch-sur-Alzette und Bernard 
Wolff von der Union des Timbrophiles de Luxembourg, am 22. Februar 
in der Hauptstadt die Statuten unterzeichneten, welche die Fédération des 
Sociétés philatéliques du Grand-Duché de Luxembourg von einer "société 
de fait" in eine "association sans but lucratif" gemäß dem Gesetz von 
1928 umwandelten. Im ersten Satzungsartikel wurde festgehalten, dass 
die Föderation de facto schon am  Sonntag, dem 16. Juli 1933, in Diekirch 
gegründet worden war.

Von den sechs Briefmarkensammlervereinigungen, welche 1933, laut 
Programfaltblatt der Ausstellung, zum Gelingen der Gründungsfeier in 
Diekirch beigetragen hatten, fehlten deren zwei bei der Statutensignatur 
am 22. Februar 1934 - die Vereine Diekirch-Ettelbrück und Hollerich-
Bonnevoie. Die Gründumgsvereine bildeten dann, ab Ende 1934 bis kurz 
vor dem ersten nationalen Tag der Briefmarke im Jahre 1939, das Rückgrat 
der FSPL. 
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Die Gründung einer FSPL war notwendig geworden, nachdem in den 
20er Jahren meist durch Absplitterung entstandenen und übers Land 
verstreuten Ortsvereine bald einer wunschgemäss stärkenden Einheit 
zustrebten, weil nur eine solche zur Bewältigung einer Serie gemeinsamer 
Probleme führen konnte. Notwendig war die FSPL geworden, damit 
Luxemburg mit den Nachbarländern gleichzog, in welchen die nationale 
Einheit der Sammlerschaft schon lange hergestellt worden war. 
Desweiteren war es ein beachtlicher Vorteil, in dem 1926 gegründeten 
Weltbriefmarkensammlerverband FIP durch einen repräsentativen nationalen 
Sammlerverband vertreten zu sein. Durch eine Verbandsgründung versprach 
man sich ebenfalls eine internationale Aufwertung der luxemburgischen 
Briefmarken.  Im Laufe der Jahre hat die FSPL es geschafft sowohl national 
als auch international die anerkannte Sprecherin der luxemburgischen 
Sammlerschaft zu werden. Luxemburg hatte lange Zeit einen Vertreter im 
FIP-Vorstand, sowie zwei Präsidenten der FIP, Dr. Léon Pütz und Herr Jos 
Wolff, RDP, und als Sekretäre Herr Albert Nicklaus und Mme Trommer.

Ferner bedankte sich Herr Wolff bei der Post und Post Philately für die 
gute Zusammenarbeit im beiderseitigen Interesse.

Minister Lex Delles bedankte sich für die Einladung und betonte, dass 
das Briefmarkensammeln ein lehrreiches und interessantes Hobby sei. 
Briefmarken seien über ihre eigentliche Daseinsberechtigung als Frankatur 
für Postsendungen hinaus oft sowohl Kleinkunstwerke sowie auch 
Zeitzeugen. Als Minister für Tourismus müsse er anerkennen, dass die 
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Briefmarken die besten Werbeträger für den Fremdenverkehr seien, indem 
sie die Landschaften und Schönheiten Luxemburgs weltweit verbreiteten. Er 
wünschte der FSPL für die nächsten 85 Jahre weiterhin viel Erfolg.

Als Andenken an diese wunderbare Feier liess Jos Wolff ein von ihm 
persönlich anfertigtes  philatelistisches Geschenk an alle anwesenden Gäste 
verteilen. 

Anschließend schnitten die Herren Lex Delles, Claude Strasser und Jos 
Wolff den Geburtstagskuchen auf. Für das leibliche Wohl war ausreichend 
gesorgt, und die Ehrengäste verbrachten noch einige schöne Stunden in 
geselliger Runde.

 jw  
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78. Tag der Briefmarke der FSPL in Steinsel
6 Aussteller erhielten 

eine Goldmedaille im Wettbewerb
Verdienstplakette der FSPL für Guy Jungblut

Vom 28. bis 29. September 2019 organisierte der am 7. November 1959 
gegründete Verein "CEPHILCO Steinsel" die 78. "Journée du Timbre" im 
"Centre de Loisirs Norbert Melcher" in Steinsel. Der 78. Tag der Briefmarke 
wurde im Rahmen des 60-jährigen Vereinsbestehens unter der Leitung von 
Präsident Guy Jungblut und seinen Vorstandsmitgliedern für die Jugend und 
Senioren im Wettbewerb und außer Wettbewerb organisiert. 

Herr Jungblut hieß alle Ehrengäste in seiner Eröffnungsrede recht herzlich 
willkommen und ging auf die Geschichte des Vereins ein. Herr Jos Wolff, 
Präsident der FSPL und Ehrenpräsident der FIP, überbrachte die Grüße des 
Landesverbandes und ging auf die Geschichte des Tags der Briefmarke 
ein - der 1. Tag der Briefmarke fand am 23. April 1939 in Luxemburg 
statt. Anschließend überreichte er die von den Delegierten beim letzten 
"Conseil général" verliehenen FSPL-Verdienstnadeln in Bronze, Silber 
und Vermeil: Bronze an die HH. Robert Feis und Joseph Huss (posthum), 
Silber an Guy Reuter und Vermeil an Guy Jungblut. Weiterhin überreichte 
er die von den Delegierten am FSPL-Kongress in Steinsel verliehene FSPL-
Verdienstplakette (höchste Auszeichnung der FSPL) an Herrn Guy Jungblut.

v.l.: Guy Reuter, Josette Huss, Jos Wolff, Guy Jungblut
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Herr Gaston Bohnenberger, Direktor bei  POST Technologies, überbrachte 
die Glückwünsche von POST Luxembourg und wünschte dem Verein 
weiterhin viel Erfolg.. Herr Emile Espen, Chef der POST Philately, 
berichtete über die philatelistischen Neuheiten der Post, sowie über die 
Briefmarkenausgaben des Jahres 2020. Herr Fernand Marchetti, 2. Schöffe 
der Gemeinde, überbrachte die Glückwünsche der Gemeinde und erwähnte 
unter anderem, dass der Briefmarkensammlerverein Steinsel ein sehr aktiver 
Verein in der Gemeinde sei. Herr Claude Feck, Vizepräsident der FSPL für 
den Norden & Osten, gab den Bericht der Jury und die Resultate der Senioren 
und einer Jugendlichen bekannt. Anschließend wurde die Ausstellung 
eröffnet und Herr Marchetti lud die Gäste zum Ehrenwein ein. 

v.l. J. Jungblut, G. Jungblut, F. Wies, M.-P. Engel, F. Marchetti,  
W. Schwickert, G. Bohnenberger, F. Krack, J. Wolff, A. Jungblut

Die Jury setzte sich folgendermassen zusammen: Jos Wolff (Präsident), 
Claude Feck (Sekretär), Josy Graffé und François Strasser. Die Juroren 
vergaben folgende Medaillen: Gold: René Müller, 92 Pte mit Ehrenpreis 
(bestes Exponat der Ausstellung) für sein Exponat "Guillaume III", Lars 
Böttger, 91 Pte mit Ehrenpreis für sein Exponat "Typ 31 Einkreisstempel", 
Roland Schneider, 90 Pte mit Ehrenpreis für sein Exponat "Etude 
des formulaires postaux GD Lux." und 89 Pte für sein Exponat "Die 
Postverhältnisse der Nachkriegszeit", Lars Böttger, 88 Pte für sein Exponat 
"Portobriefe und unterfrankierte Sendungen in Luxemburg 1842-1940", 
Jean-Louis Reuter, 85 Pte mit Ehrenpreis für sein Exponat "Die Gotthardbahn 
- Jahrhundertbauwerk". Grossvermeil: François Wagner, 83 Pte für sein 
Exponat "Kleiner Doppelkreis Typ 05", Jean-Louis Reuter, 80 Pte für sein 
Exponat "Die Eisenbahnstrecke Montreux Glion, Rochers de Naye und die 
Örtlichkeiten und ihre Stationen". Vermeilmedaille: Sylvie Jacob, 76 Pte für 
ihr Exponat "Freimarken der Großherzogin Charlotte auf Kleinbögen und 
Belege", Michel Kirsch, 76 Pte für sein Exponat "Esch/Alzette, Hauptstadt 
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der roten Erde - Postgeschichte 1843 bis heute" und bei der Jugend: Aurélie 
Jungblut, 75 Pte mit Ehrenpreis für ihr Exponat "Pferde". 

Außer Wettbewerb waren folgende Exponate zu sehen: Bichel Nelly, 
"Burgen und Schlösser in Luxemburg und Umgebung auf Ansichts- und 
Postkarten", Braun Lola, "Teddy und seine Freunde", Cephilco Steinsel, 
"Das ABC der Philatelie von gestern und heute", Gillander Mariette, "Bühne 
frei für die Königin der Blumen", Graffé Josy, "Luxemburg Vorphilatelie 
bis zu den ersten Briefmarken" und "Sonderstempel und Ersttagsbriefe 
ab 1904", Jungblut Guy, "Grand-Duchesse Charlotte", Jungblut Jean, 
"Eisenbahnromantik", Mathieu Nicole, "La Ville de Luxembourg", Reuter 
Guy, "Arbeitsgeräte und Maschinen in der Landwirtschaft", Reuter Jean-
Louis, "Weltraritäten-eine kleine Auswahl philatelistischen Preziosen" und 
Reuter Rudy, "History of the locomotive vapeur". Weiterhin stellten Jos 
Wolff "philatelistische Krawatten", und die Vereinigung "Placomusolux" 
eine Auswahl Champagner- und Sektkapseln aus. 

Die Sachpreise der FSPL, sowie der POST Philately werden bei einer 
Monatsversammlung vom Verein Steinsel von der POST Philately und der 
FSPL an die Aussteller im Wettbewerb und außer Wettbewerb überreicht.

  jw 

v.l 1. Reihe vorne.: F. Wagner, N. Bichel, A. Jungblut, M. Gillander,  
L. Braun, J. Huss, N. Mathieu, J. Wolff, F. Strasser, C. Strasser, M. Kirsch, 
S. Jacob, J-L Reuter, R. Muller, J. Graffé, W. Schwickert; v.l. 2. Reihe oben: 

W. Zuidberg, C. Feck, E. Friob, G. Jungblut, G. Reuter, R. Reuter
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Philatelistische Krawatten
Briefmarken oder Krawatten -  

was soll ich sammeln?
Es gibt Weltbriefmarkenausstellungen der FIP und Ausstellungen der 

kontinentalen Verbände, wo die Organisatoren Krawatten als Souvenir von der 
betreffenden Ausstellung herausgeben. Preisrichter und Kommissare bekommen 
eine Seidenkrawatte offiziell bei der Eröffnung der Ausstellung vom Organisator 
überreicht. Außerdem gibt es Briefmarkenhändler und Postverwaltungen, die 
ebenfalls Seidenkrawatten mit entsprechenden Motiven als Souvenirs anbieten. 

v.l. Willy Serres, Jos Wolff, Antonio Ferreira © AS

Am Tag der Briefmarke konnten die Besucher etliche Seidenkrawatten von den 
Briefmarkenausstellungen bewundern: Italia'85 (Rom), Ameripex'86 (Chicago), 
Hafnia'87 (Kopenhagen), Capex'87 (Toronto), Praga'88 (Prag), FIP-Logo 1988 
(FIP), Philexfrance'89 (Paris), India'89 (New Delhi),  Bulgaria '89 (Sofia), 
London'90 (London), New Zealand'90 (Auckland), Düsseldorf'90 (Düsseldorf), 
Genova'92 (Genova), Bangkok'93 (Thailand), Singapore'95 (Singapur), China'96 
(Beijing), Deutsche Bundespost (4.7.1996), Pacific'97 (San Francisco), Australia'99 
(Melbourne),  China'99 (Beijing), Brno'2000 (Brno), Amphilex '02 (Amsterdam), 
Brno'2005 (Brno), Washington'2006 (Washington), Italia'2009 (Rom), LV SAAR 
(Landesverband Saar), Alberto Bolaffi 1998 (Briefmarkenhändler aus Italien), The 
Royal Philatelic Society London (RPSL) 1988, FIP-Logo Canada 1992. Verschiedene  
Organisatoren von Weltbriefmarkenausstellungen boten auch Seidentücher für 
Damen an, sowie unter anderem auch die FIP, in den Farben weiss und blau, mit dem 
FIP-Logo. jw

Cette page est offerte par Andrée Trommer-Schiltz, Luxembourg
trésorier et vice-président de la FSPL
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30. Tag der Maximaphilie und
"Krieg und Frieden" in Mamer

Vom 12. bis 13. Oktober fand im "Mamer Schlass" die "30e 
Journée Maximaphile" und im "CIPA Mamer" eine Ausstellung mit 
Exponaten und Vorträgen über "Krieg und Frieden" statt, welche vom 
Briefmarkensammlerverein Mamer unter der Leitung vom Präsident Ralph 
Letsch und seinen Mitarbeitern durchgeführt wurde. Der Vorstand des Vereins 
hatte viele Anstrengungen unternommen, um wertvolle Sammlungen für beide 
Ausstellungen zu bekommen und bot ein ansprechendes Rahmenprogramm an. 

Bei der Eröffnungsfeier am Samstagmorgen begrüßte Ralph Letsch 
die anwesenden Ehrengäste und fand anerkennende Worte des Dankes an 
all jene Verwaltungen, Vereine und Personen, die zum Gelingen dieser 
philatelistischen Manifestation beigetragen haben. Jos Wolff, RDP, Präsident 
der FSPL und Ehrenpräsident der FIP, erinnerte an die Entwicklung der 
"Journée Maximaphile" und wusste die vielen Aktivitäten der Vereinigung 
und den Einsatz der Sammler und Sammlerinnen im Wettbewerb und 
außer Wettbewerb hervor zu streichen. Mme Andrée Trommer-Schiltz, 
Vizepräsidentin und Schatzmeisterin der FSPL, stellte als Präsidentin der 
Jury das Palmarès vor. Anschliessend wurden die Ehrenpreise überreicht. 
Die Aussteller erhielten alle ein Diplom und ein Exemplar des Buches "1939-
1945 La guerre des timbres" als Geschenk. Anschliessend überreichten Jos 
Wolff (FSPL) und Emile Espen (POST Philately) die Geschenke an die 
Aussteller der letztjährigen Ausstellung "Brücken/Ponts": Basien Maria, 
Bichel Nelly, Letsch Ralph, Mathieu Nicole, Reuter Jean-Louis.

Emile Espen hielt einen sehr interessanten Vortrag über die 
Briefmarkenausgaben und die Ausgabepolitik betreffend berühmte 
Luxemburger und bekannte Persönlichkeiten aus dem Geburtsland 
Luxemburg, sowie über die Ausgabe von drei Briefmarken bei der 
"Multilateralen Briefmarkenausstellung Luxemburg 2019", die vom 8. bis 
10. November in den Ausstellungshallen auf Kirchberg stattfindet. Die 
Herren Pierre und Nicolas Decock stellten ihr Buch "1939-1945 La guerre 
des timbres" vor, das die Geschichte des 2. Weltkriegs mit Briefmarken 
belegt. 

Der erste Schöffe Roger Negri dankte dem "Cercle philatélique Mamer" 
und der "Mamer Geschichte asbl" für ihre jeweiligen Beiträge zum 
kulturellen Leben in den verschiedenen Ortschaften der Gemeinde, sei es 
um das Interesse an der Philatelie zu erhalten oder die Geschichte lebendig 
zu gestalten. 

Cette page est offerte par le Président du Cercle philatélique de Mamer
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 © Robert Thill

Bei dem von der Gemeinde Mamer anschließend angebotenen Ehrenwein 
konnten sich die Ehrengäste die ausgestellten Exponaten im Wettbewerb und 
außer Wettbewerb im "Mamer Schlass" und im "CIPA Mamer" ansehen und 
unter sich ihre Kenntnisse über die Maximaphilie und die Exponate über 
Krieg und Frieden austauschen. 

Die Jury bestand aus folgenden Personen: Andrée Trommer-Schiltz, 
Präsidentin, Claude Feck, Sekretär, Francy Krack, Jean-Louis Reuter und Jos 
Wolff, Mitglieder. Beide Ausstellungen hatten ein sehr hohes Niveau. Bei der 
Maximaphilie im Wettbewerb: Goldmedaillen mit Ehrenpreis: Bandry Pascal 
(F), für sein Exponat: "Andorre, le pays des Pyrénées", 87 Punkte, Bracke 
Koenraad (B), für sein Exponat: "Eulen", 86 Punkte. Vermeilmedaillen: 
Watrin Jean-Claude (B), für sein Exponat "Le peintre Nicolae Grigorescu et 
son époque", 79 Punkte mit Ehrenpreis, Böttger Lars (L), für sein Exponat: 
"Der 1. Weltkrieg und seine Konsequenzen", 77 Punkte mit Ehrenpreis, Thill 
Roger (L), für sein Exponat "Giftnudeln und Pilzleckereien", 76 Punkte. 

v.l. Ralph Letsch (Präsident des Cercle Philatélique Mamer), Emile 
Espen (Chef POST Philately), Jos Wolff (FSPL Präsident), Marcel Schmit 

(Kulturschöffe der Gemeinde Mamer), Roger Negri (1. Schöffe der 
Gemeinde Mamer), Jean-Claude Muller (Leiter des Service de la mémoire 

de la Deuxième Guerre mondiale im Staatsministerium), Henri Losch 
(Drehbuchautor, Schauspieler und Linguist)
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Das Einrahmenexponat von Savre Jacques (F) erhielt für sein Exponat 
"Versailles-Rencontre avec l'Art et l'Histoire" eine Silbermedaille. 

Ausser Wettbewerb: Paul Oé, "100 Jahre Luxemburger Radrennfahrer", 
Andrée Trommer-Schiltz, "La famille royale de Belgique", Basien-Antunes 
Maria, "La famille Grand-Ducale", Reuter Jean-Louis, "Grossherzogin 
Charlotte und Nachkommen", Bichel-Molitor Nelly, "Sidérurgie", Reuter 
Jean-Louis, "Die Burgen Luxemburgs", Wolff Jos, "Maximumkarten - richtig 
oder falsch ?", "Luxemburg's Flora" und "Le Grand-Duché de Luxembourg", 
Gillander Mariette, "Célébrités masculines" und Letsch Ralph, "Ball und 
Kugel im Spiel und Sport".

Im CIPA stellten folgende Aussteller Sammlungen ausser Wettbewerb 
zum Thema "Krieg und Frieden" aus: Ed Kandel - "D'Grande-Duchesse  
an Hir Famill am Exil (1940-1945)", Roland Schneider "Das Postwesen 
in Luxemburg im Zweiten Weltkrieg", Ralph Letsch "World War II 
Remembered", "Peaceful Uses of Outer Space" und "Atoms for Peace", 
Nicole Mathieu-Polfer "Frieden - Peace - Pax - Paix" und "Prix Nobel de la 
Paix".

Samstags und Sonntags fanden Vorträge zum Thema "Krieg und Frieden" 
im "Mamer Schlass" und im CIPA Mamer statt. jw

 © Robert Thill

Nelly Bichel-Molitor (L), Emile Espen, Nicole Mathieu-Polfer (L),  
Roland Schneider (L), Jean-Louis Reuter (L), Koenraad Bracke (B), 
Jos Wolff (L), Lars Boettger (L), Andrée Trommer (L), Ralph Letsch 
(Präsident des Cercle philatélique Mamer), Jean-Claude Watrin (B), 

Roger Thill (L), Claude Feck (L)

NON à la boîte aux lettres encombrée 
au retour des vacances !

Garde des envois

Votre courrier est gardé pendant votre absence 
et vous est remis dès votre retour !

FAITES VOTRE DEMANDE QUELQUES JOURS
OUVRABLES AVANT VOTRE DÉPART.
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Créez vos timbres 
personnalisés sur 
meng.post.lu
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www.postphilately.lu
contact.philately@post.lu

Bitte schicken Sie diesen Bestellschein an: POST Philately - L-2992 Luxemburg

   Übersenden Sie mir bitte alle Informationen bezüglich eines Abonnements für luxemburgische Briefmarken.
 

    Liefern Sie bitte ohne Aufpreis und gegen Rechnung ..... Exemplar(e) der Jahreskollektion 2019 zum Stückpreis von 33,00 €.

Name Vorname

Straße Nr

PLZ Ortschaft Land

Alle luxemburgischen Briefmarken die 2019 ausgegeben wurden.

27 Postwertzeichen, sowie 3 Kleinbögen,  
und ein „Schwarzdruck“ der Sondermarken 
„Weihnachten“ in einem Set.

Eine einzigartige Sammlung 

33€
inkl. Versand

Erhältlich in

unserem e-shop auf

www.postphilately.lu

11737_ODT_Ann_A5_Collection_annuelle_2019_DE.indd   1 15/11/2019   12:05
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1ère
carte
gratuite

Smart PostCard
Envoyez vos meilleurs souvenirs de vacances 
comme une vraie carte postale !
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E X P H I M O  2020
Die 62. Exphimo - der offizielle thematische Salon unseres Verbandes - findet vom 

30. Mai - 1. Juni 2020 (Pfingsten) im Centre Sportif  'Roll Delles', avenue des Villes 
Jumelées in L-5612 Bad Mondorf statt. Es ist dies eine nationale Ausstellung mit 
internationaler Beteiligung. Als verantwortlicher Verein zeichnet die Philcolux.

Die 62. Auflage steht unter dem Thema 'Technik' und dem '1-Rahmen-Team-
Wettbewerb des VPhA'. Der Salon wird in enger Zusammenarbeit mit dem 
Verband Philatelistischer Arbeitsgemeinschaften (VPhA)  und den internationalen 
Arbeitsgemeinschaften organisiert.

Die Ausstellung ist daher offen für alle philatelistischen Sammlungen zum Thema 
'Technik'  - im und außer Wettbewerb - sowie thematischen und Open Philatelie 
Sammlungen der allgemeinen Wettbewerbsklasse, dies im Rahmen der nationalen 
Ausstellung der FSPL für thematische Philatelie.

Es besteht ebenfalls die Möglichkeit thematische Sammlungen in der Ein-
Rahmen-Wettbewerbsklasse auszustellen.

Anmeldeformulare sowie weitere Informationen können beim Ausstellungsleiter 
angefordert werden: Roger Thill 8a rue du Baerendall L-8212 Mamer oder 
über die Homepage der Philcolux: www.philcolux.lu bzw. unter www.vpha.de 
für Sammlungen des 1-Rahmen-Teamwettbewerbs. Es werden nur schriftliche 
Anmeldungen angenommen bis zum 31.12.2019, bzw. 15.02.2020 für den 
Teamwettbewerb.

Cette page est offerte par Roger Thill, Mamer,
Président de l'association thématique PHILCOLUX

1ère
carte
gratuite

Smart PostCard
Envoyez vos meilleurs souvenirs de vacances 
comme une vraie carte postale !
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3 4 . 	 S a mm l e r b ö r s e 	 i n 	

E t t e l b r ü c k 	 ( L u x em b u r g ) 	
für	Philatelisten,	Philokartisten	und	Numismatiker	

am	Sonntag,	den	8.	März	2020	

von	8	bis	17	Uhr	

Org.	:	
Cercle	Philatélique	
Ettelbrück	
	
und	
	
Cercle	Philatélique	
Hollerich-Bonnevoie	

Händler	aus	Belgien,	Deutschland,	Frankreich	und	

Luxemburg	bieten	Ihnen	auf	180	Tischen	zum	Kauf	

	
• alte	Ansichtskarten	

• Briefmarken,	Maximumkarten	

• Münzen	und	Banknoten	

• Bücher	

	
Informationen	und	Tischreservierungen	unter	:	

Guy	Reding	00352	621	47	65	98	

jean-louis.reuter@education.lu	

Eintritt	:	2	€	

	

D e i c h h a l l e 	

R u e 	 d u 	 D e i c h 	

L - 9 0 1 2 	 E t t e l b r ü c k 	

Cette page est offerte par Jean-Louis Reuter, Warken,
président du Cercle philatélique Ettelbruck
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Der erste Naumann Probedruck 
der Luxemburger Wappenmarken

Am 21. Juni 1859 lieferte die Giesserei Dressler aus Frankfurt die 
ersten Klischees der Wappenmarken zu 30 Centimes nach Luxemburg. 
Die 30 Centimes Probedrucke von Victor Bück, Drucker aus Luxemburg, 
waren nicht zufriedenstellend 1. Am 26. Juli 1859 wurde daraufhin die C. 
Naumann’sche Druckerei aus Frankfurt kontaktiert, um Probedrucke mit 
dem neuen Motiv der Wappenmarken herzustellen 2. Durch den Zeitdruck 
wurde vereinbart, dass die nächste Klischee-Lieferung sofort in die C. 
Naumann’sche Druckerei geliefert wird, anstatt zuerst nach Luxemburg. 
Es handelte sich um die Klischees zu 10 Centimes. Ende Juli 1859 wurden 
dementsprechend die 10 Centimes Klischees an die C. Naumann’sche 
Druckerei ausgeliefert 3.

Zur Herstellung der Probedrucke sendete die Luxemburger Postverwaltung 
restliches Wasserzeichenpapier der vorherigen ersten Ausgabe Luxemburgs 
„Schwarzen a Rouden Kapp“ nach Frankfurt.

Am 4. August 1859 wurden die ersten Probedrucke mit den 10 Centimes 
Klischees in braunpurpur nach Luxemburg versendet. Die Farbe wurde von 
der Druckerei ausgewählt, und entspricht der Farbe der 5 Silbergroschen 
Marke von Thurn & Taxis, die auch in den Monaten Juli / August 1859 
gedruckt wurde 4. Das Wasserzeichenpapier war für die Naumann’sche 
Druckerei nicht zufriedenstellend, da es sich um Papier handelt, das für einen 
Tiefdruck geeignet ist 5. Allerdings war vorgesehen, die Wappenmarken 
im Hochdruckverfahren herzustellen. Dementsprechend hat die Druckerei 
auch einen Probedruckbogen auf ihrem eigenen Papier ohne Wasserzeichen 
hergestellt 6.

1  Archiv POST Luxembourg.
2  Ebenda.
3  Ebenda.
4  Laut der Darstellung von Manfred Schnell, Michel Deutschland-Spezial, 1, (München 2003), 251.
5  Beim Tiefdruckverfahren wird das Papier im Voraus angefeuchtet, und muss dementsprechend Wasser 

aufsaugen können, damit der Druck gut gelingt. Bei einem Hochdruckverfahren, in diesem Fall 
Buchdruck, bleibt das Papier beim Druck trocken.

6  Probedruck E6-3, R. Muller et O. Nosbaum, Les timbres-poste du Grand-Duché de Luxembourg. Essais 
& Epreuves Retouches Réimpressions (Luxemburg 2014), 71, 152.
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Aus der Korrespondenz mit der Druckerei wissen wir heute, dass eben 2 
Bögen zu 100 Probedrucken mit dieser 10 Centimes in braunpurpur nach 
Luxemburg geliefert wurden (Abb. 1).

Abb. 1: Erste Seite des Begleitbriefes der Probedrucke, 
datiert am 4. August 1859

Beide Bögen wurden zerschnitten. Bei dem Bogen mit Wasserzeichen 
ist noch ein Zehnerblock erhalten geblieben (Abb. 2), bei dem Bogen ohne 
Wasserzeichen ist bis dato ein Paar die grösste bekannte Einheit (Abb. 3). 
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Abb. 2: Grösste bekannte Einheit auf Wasserzeichenpapier 7

7  Soluphil 113, 23. April 2010, Los 1199 (Melusina); Heinrich Köhler 362, 15. März 2016, Los 416.
8  Sammlung Olivier Nosbaum.

Bemerkenswert ist bei einigen Probedrucken ohne Wasserzeichen 
die Schrift auf der Rückseite, die vor der Trennung angebracht wurde 
(Abb. 3). Ob diese Schrift von der C. Naumann’sche Druckerei, von der 
Postverwaltung, oder einer sonstigen Herkunft stammt, ist noch unbekannt.

Abb. 3: Beide den 
Autoren bekannte 
Exemplare mit 
rückseitiger Schrift 8
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Diese beiden Exemplare reichen noch nicht aus, um sich über den Wortlaut 
und die Herkunft der rückseitigen Schrift zu äussern. 

Für das Mitteilen weiterer rückseitig beschrifteter Probedrucke oder 
Kommentare zu diesem Artikel sind die Autoren Ihnen dankbar. 

Commission pour la Philatélie traditionnelle, les Entiers postaux et 
l’Histoire postale du Luxembourg

Das Buch: „O. Nosbaum/ M. Schaack, Forschungen zu den Luxemburger 
Wappenmarken (1859-1882) (Saarbrücken 2019).“ ist ab sofort bei den 
Autoren für 50 Euro erhältlich. Versand ist zuzüglich 6 Euro auf folgendes 
Konto möglich (LU09 0019 1206 7955 9000; BIC: BCEELULL; Inhaber: 
Olivier Nosbaum).

Olivier Nosbaum   Marc Schaack
135, rue de Bettembourg   6, rue Thomas Byrne
 L-5811 Fentange   L-3761 Tétange
Tel. : 621 49 40 65   Tel. : 26 17 53 87 
o_nosbaum@hotmail.com  schaackmarc@yahoo.com
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Internationale Briefmarken- und 
Ansichtskartenausstellung

in Saarwellingen 
In Saarwellingen fand vom 5. bis 6. Oktober eine Briefmarken- und 

Ansichtskartenaustellung statt. Die Ausstellung wurde vom Landesverband 
der Briefmarken-Sammlervereine des Saarlandes e.V., dem Briefmarken-
Sammlerverein Lebach e.V. und den Briefmarkenfreunden Schiffweiler 
e.V. organisiert. Bei der Eröffnungsfeier begrüßte Herr Jürgen Priebe, 
Vorsitzender des Landesverbandes der Briefmarkensammlervereine des 
Saarlandes e.V. die Ehrengäste und ging auf die Geschichte der Philatelie 
in Saarwellingen ein. Nach mehr als 36 Jahren ist es dem Landesverband 
gelungen, wieder eine Briefmarken- und Ansichtskartenausstellung in 
Saarwellingen auszurichten. Herr Manfred Schwinn, Bürgermeister, 
überbrachte die Grüße der Gemeinde und erwähnte, dass die letzte 
Briefmarkenausstellung in Saarwellingen vom 3. bis 4. September 1983 
stattfand. Herr Clément Gross, "Vice-Président du Groupement Philatélique 
Lorrain, Région IV" und "Président du Club Philatélique et Numismatique 

v.l. J. Wolff, J. Priebe, C. Gross, J. Riedel, G. Meffert
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du Pays de Bitche", wünschte der philatelistischen Manifestation viel Erfolg 
und eine harmonische Veranstaltung. Jos Wolff, RDP, Präsident der FSPL 
und Ehrenpräsident der FIP, wünschte den Organisatoren den Erfolg, den sie 
sich erwarteten sowie eine weitere gute Zusammenarbeit mit der FSPL, die 
Förderung der Freundschaft zwischen dem Saarland und Luxemburg und 
die Verwirklichung der Ziele der Philatelisten. Während der Eröffnungsfeier 
wurden die Herren Wieland Fischer und Clément Gross für ihre langjährige 
aktive Jurytätigkeiten, sowie ihre Verdienste um den Landesverband der 
Briefmarkensammlervereine des Saarlandes mit einer Urkunde sowie einem 
Feingoldbarren gewürdigt. Jos Wolff erhielt diese Auszeichnung schon am 
7. April 2019 in St. Ingbert beim Delegiertentag des Landesverbandes der 
Briefmarken-Sammlervereine des Saarlandes e.V. 

Die FSPL war mit sechs Exponaten vertreten und zwar: Louise Nilles mit 
ihrem Exponat: "Villeroy & Boch, die Geschichte eines Unternehmens", 
Andrée Trommer-Schiltz mit ihren Exponaten: "Ces ailes qui ne fondent 
plus …" und "La famille royale de Belgique", Jos Wolff mit den Exponaten: 
"Luxemburg's Flora", sowie "Gold, Silber, Kristall, Holz, Seide, Stickerei, 
Stoff, Glas, Porzellan… wer denkt dabei an Briefmarken ?" und "Le Grand-
Duché de Luxembourg". In der Ausstellung bekam man beim Sonderpostamt 
einen Sonderstempel und am 6. Oktober fand ein großer Tauschtag in der 
Ausstellung statt. jw 

16.-22.12.19  "75ème anniversaire de la Bataille des Ardennes", 
organisiert vom Verein SOPHIA Wiltz. Sonderstempel.

15.12.2019  Tauschbörse von 8.30 bis 12.00 Uhr im "Grand 
Séminaire du Luxembourg (Centre 19.01.2020 
Jean XXIII)", 52, rue Jules Wilhelm, Luxemburg-
Kirchberg, organisiert  vom 9./23.02.20 Verein  
Hollerich-Bonneweg.

08.03.2020  "34. Sammlermaart" von 8.00 bis 17.00 Uhr in der 
"Däichhall", rue du Deich in Ettelbrück, organisiert von 
den Vereinen Ettelbrück und Hollerich-Bonneweg.

14.03.2020  77. FSPL Kongress, ausgerichtet vom Verein Bettemburg. 
Sonderstempel

 -as-

Nationaler Veranstaltungskalender
Es sei ausdrücklich darauf hingewiesen, dass unter dieser Rubrik nur jene  

philatelistischen und numismatischen Manifestationen aufgelistet werden, die 
uns schriftlich vom jeweiligen Veranstalter mitgeteilt werden.
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Die Geburt des „Cercle Philatélique Ettelbruck“ fiel mit dem Ende 
des Krieges zusammen. Somit feiert der Verein im Jahre 2020 seinen 
75. Jahrestag. Am Wochenende vom 26. zum 27. September 2020 
finden gleichzeitig zwei Veranstaltungen statt, und zwar der 

„79. Tag der Briefmarke“
und der „2. AK-Wettbewerb in Luxemburg“

wie gewohnt in der „Däichhal“ (rue du Deich, 9012 Ettelbruck). 
Der Verein hat zwei Sonderstempel bei der „Post Philately“ 
angefragt. Schon 2015 hatte die Post für zwei Ausstellungen auch 
zwei Sonderstempel genehmigt. Wird es auch dieses Mal klappen? 
Der Verein ist jedenfalls zuversichtlich. Die Briefmarke die die „Post 
Philately“ zum Tag der Briefmarke herausgeben wird, soll einen 
Bezug zur Eisenbahn haben. Da die CFL plant, den altehrenwürdigen 
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Analytische Berichte der FSPL
Bericht über die Sitzung des Bureau Permanent vom 2. Oktober 2019

Anwesend die HH. Feck, Krack, Kriesten, Piron, Schwickert, Wolff und 
Mme Trommer. Entschuldigt die HH. Jungblut und Weber. Gegen 18.30 
Uhr begrüßt der Präsident die anwesenden Mitglieder des B.P. und geht zur 
Tagesordnung über.

A) Korrespondenz
-  Die Feier zum 85. Geburtstag der FSPL findet am 10. Oktober 2019 

um 18.00 Uhr im "siège de POST Luxembourg, 20 rue de Reims, 
Luxembourg-Gare" im 1. Stock statt. 

-  Mme Trommer teilt mit, dass sie die Liste mit den Namen und Adressen 
der Mitglieder des B.P., der Vorstandsmitglieder der FSPL-Kommissionen 
und der FSPL-Vereine an die betr. Präsidenten verschickt hat. 

-  Der FSPL-Präsident teilt mit, dass er die Bestellscheine für "Wassertürme 
in Luxemburg" und für den "120. Geburtstag Mahatma Gandhi" an die 
FSPL-Vereine verschickt hat. 

-  Am Samstag, dem 28. September 2019, fand ein Vortrag von Herrn 
Fernand Rasquin, um 15.00 Uhr im Foyer de la Philatélie statt. Thema: 
Tarife der klassischen Periode auf Dokumenten seiner Wiltz-Sammlung. 
Ein interessanter Vortrag, wo viele Fragen an den Referenten gestellt 
wurden. 

-  Der "Cercle Philatélique de Walferdange" beantragt einen Sonderstempel 
für den "50ième anniversaire" des Vereins, voraussichtlich für den  
21. November 2020. Das B.P. nimmt Kenntnis davon. 

-  Herr Bernard Bastian, Präsident des "Cerle Philatélique Saint Gabriel" 
teilt mit, dass der Verein nach 61 Jahren zum 31. August 2019 aufgelöst 
wurde. 

-  Der "Cercle Philatélique Mamer" beantragt eine lokale Ausstellung im 
Herbst 2020 zum Thema "Prix Nobel", sowie die Herausgabe einer Karte 
anlässlich des Erscheinens der Briefmarke des Nobelpreisträgers Gabriel 
Lippmann. Einverstanden.

-  Der FSPL-Präsident war im Monat September 2019 Mitglied der 
internationalen Jury "Nexofil & Nexonum Awards 2019" (per Email) in 
Madrid. Er ist zur "Award Gala" Zeremonie in Madrid am 30. Oktober 
eingeladen. Wegen anderer Verpflichtungen kann er nicht daran 
teilnehmen; eine entsprechende Urkunde wird ihm zugeschickt.

-  Die POST Philately teilt mit, dass die Lindner-Nachträge Luxemburg 
2018, Safe-Nachtrag 2018 und Safe-Nachtrag Luxemburg 2018 
Kleinbogen im Schalter der POST Philately 13, rue Robert Stümper, 
Luxemburg (Cloche d'Or Bus N° 22) vorliegen.
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-  Der "Cercle philatélique Schifflange" teilt mit, dass am 3. November 
2019 von 08.30 bis 16.30 Uhr der alljährliche Tauschtag in der "Hall 
polyvalent" in Schifflingen stattfindet. 

-  Folgende Personen schenken dem FSPL-Präsidenten Material für den 
Philatelistentag 2020: Herr Alfred Besch aus Strassen, Mme Andrée 
Trommer-Schiltz, Herr Ady Christoffel, Präsident der "Commission 
d'Etudes" der FSPL, Briefumschläge Präsident der FSPL, Mr. & Mme 
Erpelding-Kesseler R. aus Fentingen. Der FSPL-Präsident und die B.P.-
Mitglieder bedanken sich bei den edlen Spendern.

-  Bei der "Journée du Timbre" 2019 in Steinsel wurden folgende 
Auszeichnungen vergeben: Gold: René Müller, 92 Punkte mit Ehrenpreis 
(bestes Exponat der Ausstellung) für sein Exponat "Guillaume III", 
Lars Böttger, 91 Punkte mit Ehrenpreis für sein Exponat "Typ 31 
Einkreisstempel", Roland Schneider, 90 Punkte mit Ehrenpreis für sein 
Exponat "Etude des formulaires postaux GD Lux." und 89 Punkte für 
sein Exponat "Die Postverhältnisse der Nachkriegszeit", Lars Böttger, 88 
Punkte für sein Exponat "Portobriefe und unterfrankierte Sendungen in 
Luxemburg 1842-1940", Jean-Louis Reuter, 85 Punkte mit Ehrenpreis für 
sein Exponat "Die Gotthardbahn - Jahrhundertbauwerk". Grossvermeil: 
François Wagner, 83 Punkte für sein Exponat "Kleiner Doppelkreis Typ 
05", Jean-Louis Reuter, 80 Punkte für sein Exponat "Die Eisenbahnstrecke 
Montreux Glion, Rochers de Naye und die Örtlichkeiten und ihre 
Stationen". Vermeilmedaille: Sylvie Jacob, 76 Punkte für ihr Exponat 
"Freimarken der Großherzogin Charlotte auf Kleinbögen und Belege", 
Michel Kirsch, 76 Punkte für sein Exponat "Esch/Alzette, Hauptstadt der 
roten Erde - Postgeschichte 1843 bis heute" und bei der Jugend: Aurélie 
Jungblut, 75 Punkte mit Ehrenpreis für ihr Exponat "Pferde". 

-  Die Jury für den "30. Tag der Maximaphilie", welcher vom 12. bis 13. 
Oktober 2019 in Mamer stattfindet, besteht aus folgenden Personen: 
Andrée Tommer-Schiltz, Präsident, Claude Feck, Sekretär, und den 
Mitgliedern Francy Krack, Jean-Louis Reuter und Jos Wolff. Das B.P. 
stimmt einstimmig zu. 

-  Wegen der "Multilateralen Ausstellung Luxemburg 2019" findet im 
November 2019 keine Sitzung des Bureau Permanent statt.
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-  Die nachfolgenden Vereine melden ihre Generalversammlung an und 
ersuchen um die Teilnahme des Präsidenten, resp. anderer Mitglieder  
des B.P.:

-  "Cercle Philatélique Esch-sur-Alzette" am 7. Oktober 2019 um 19.30 Uhr 
in der "Porte Ouverte" St. Henri, 17, rue de Belvaux, Esch-sur-Alzette. 
Das B.P. wird vertreten durch die HH. Krack,  Piron, Wolff, Schwickert 
und Mme Trommer.

-  "Cercle philatélique Kleinbettingen" am 17. Oktober 2019 um19.30 Uhr 
im Restaurant "Bräiläffel", 2, rue du Moulin in Kleinbettingen. Das B.P. 
wird vertreten durch die HH. Krack, Kriesten, Piron, Schwickert, Wolff 
und Mme Trommer. 

B) Verschiedenes

-  Der Bericht der Sitzung des Bureau Permanent vom 4. September 2019 
wurde einstimmig angenommen.

-  Frau Trommer macht einen ausführlichen Bericht über den Kassenbestand 
der FSPL, welcher einstimmig angenommen wird. Rechnungen wurden 
vorgelegt, genehmigt und der Kassiererin zur Auszahlung übergeben.

Anschließend stellt der Präsident an jedes Mitglied die Frage, ob zu 
irgendeinem Punkt noch Fragen bestünden, was jedoch nicht der Fall ist.

Schluss der Sitzung gegen 20.00 Uhr.

 Jos Wolff, RDP
 Präsident der FSPL & Ehrenpräsident der FIP

Briefmarkenausstellung "REMEMBER BASTOGNE"
Der RNPC Royal Nuts Phila Club von Bastogne organisierte am 

19. Oktober 2019 eine Ausstellung "Remember Bastogne" an der sich 
folgende Luxemburger Aussteller im Wettbewerb beteiligten: Fernand 
Rasquin mit "Histoire postale de Wiltz: 1795-1902" Grossvermeil 
85 Pte und mit "Les cachets à date de Wiltz des types 33, 34 et T9" 
Grosssilber 77 Pte, Carlo Lonien mit "Vom Heil- und Genussartikel zu 
Gefahr für den Menschen" Vermeil 81 Pte, Roland Schneider mit "Die 
Postverhältnisse der Nachkriegszeit" Silberbronze 65 Pte.
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De nos Cercles / Aus den Vereinen
U.T.L

Réunion mensuelle du 13 octobre 2019

Allocution du président: Le président Francy Krack souhaita la bienvenue 
aux 17 membres venus dans la Salle de Fêtes de l´Institut St-Jean à 
Luxembourg-Belair. Il excusa Hannes Westendorf (membre du comité).

Vente aux enchères: 30 offres; 23 vendus.
Nouvelles philatéliques du président:
Francy Krack nous rappela les dates d´émissions et expositions depuis 

notre dernière réunion au mois de juin.
Le 08/06/19 Exphimo à Mondorf-L-B.: 2 timbres-poste et 1 enveloppe
Le 30/06/19 Police à Mersch: 1 timbre, 1 carte et 1 enveloppe
Le 02/10/19 150ième anniversaire Gandhi: 1 timbre et 1 carte
Le 24/10/19 Châteaux d´eau (feuillet de 8 timbres-poste)

Les Points Post actuels :
Le 18/02/19 Centre hospitalier
Le 18/03/19 Maison du Tourisme à Clervaux
Le 18/04/19 Shop Texaco à Martelange
Le 13/05/19 Epicerie à Canach
Le 17/06/19 Cactus Echternach
Le 15/07/19 Q8 Bridel
Le 19/08/19 Cactus Bonnevoie
Le 14/10/19 Match Niederanven
Le 04/11/19 Espace Post Belle Etoile

Le cercle philatélique St. Gabriel a cessé ses activités depuis le 31/08/2019.
Après la petite pause Olivier Nosbaum nous présenta un rapport très 

intéressant sur les Timbres des Alliés à l´aide du projecteur. Lettre de la Post 
lux.  et de la Poste française, des épreuves de ces timbres etc.etc.

Josy Graffé nous a montré les timbres des Intellectuels 1935 sur cartes et 
lettres. Un grand merci aux deux membres.

Tombola: 160 lots vendus.
Prime de présence: Un petit cadeau philatélique aux membres présents.
 J.A.



Cercle philatélique de Bettembourg
Am 23. September 2019 wurde André Eicher, Vorstandsmitglied des 

"Cercle philatélique de Bettembourg", der "prix du bénévole 2019" der 
Gemeindeverwaltung Bettembourg für seine ehrenamtliche und verdienstvolle 
Tätigkeit im Briefmarkensammlerverein von Bettemburg zuerkannt.

Generalversammlung  
"Cercle philatélique Esch-sur-Alzette"

Die Zeiten als der Escher Cercle Philatélique bei nationalen und 
internationalen Ausstellungen Erfolge feierte oder jedes Jahr verdienstvolle 
Briefmarkensammler ehren durfte, sind längst vorbei. Die kürzlich in der 
Porte Ouverte von St. Henri abgehaltene Generalversammlung bezeugte 
dass der Lokalverein welcher 2024 hundert Jahre alt wird, ums Überleben 
kämpft. Bei recht wenigen anwesenden Mitgliedern blieb der Aufruf von 
Präsident und Kassierer Josy Koppes zur Vorstandserweiterung ein Ruf in 
die Wüste. Schriftführerin Romaine Hendel-Thorn sah sich gezwungen aus 
gesundheitlichen Gründen ihr Mandat niederzulegen. Im Vorstand bleiben nur 
mehr Marcel André, Willy Bruns sowie Josy und Maisy Koppes. Trotzdem 
beabsichtigt die Führungsmannschaft nicht das Handtuch zu werfen um 
so mehr der Verein im Geschäftsjahr 2018 noch eine rege Tätigkeit zu 
verzeichnen hatte. So wurde über 10 Monatsversammlungen mit Vorträgen 
von Josy Graffé und Nico Plein berichtet wo jedoch durchschnittlich nur 8 
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Mitglieder anwesend waren. Der traditionelle Familientag fand im Monat Juni 
statt. Auf dem Papier zählt der Escher Cercle Philatélique noch 59 Mitglieder 
davon ein Jugendlicher und 16 adhérents. Bezüglich der Vereinsfinanzen 
hielten sich 2018 Ein- und Ausgaben die Waage. Durch das Kapital aus dem 
Briefmarkenbestand ist die finanzielle Zukunft noch abgesichert. Ermutigende 
Worte gab es seitens der Gemeindeverwaltung. Schöffe Pim Knaff versprach 
sich dafür einzusetzen dem Cercle Philatélique ein neues Büro zu verschaffen. 
Laut Josy Koppes ist es den Vorstandsmitgliedern altersbedingt nicht mehr 
möglich das aktuelle Büro im 3. Stockwerk des „alen Meedercheslycée” zu 
benutzen. Mit Jos Wolff, Andrée Trommer, Francy Krack und Jeannot Piron 
war die FSPL gut vertreten. Für Landespräsident Jos Wolff ist die Zielgerade 
der multilateralen Briefmarkenausstellung, welche vom kommenden 8. 
bis 10. November auf Kirchberg stattfinden wird, in Sicht. Der Redner lud 
ebenfalls ins Hauptpostgebäude ein, wo die FSPL ihren 85. Geburtstag feiern 
wird. Abschließend erwähnte der Nationalpräsident die neuen Richtlinien für 
Sammler welche an FIP Ausstellungen teilnehmen möchten.

Zurück zur Escher Jahresversammlung wo die Mitglieder für ihre 
Anwesenheit bei den Monatsversammlungen belohnt wurden.

 (LuWo)

In der Generalversammlung des Escher Cercle Philatélique wurden 
mehrere Mitglieder für dem Verein geleistete Dienste belohnt.
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